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Editorial

Ein wunderschöner Sommer und ein sehr warmer Herbst neigen sich dem 
Ende entgegen.

Bei diesem Traumwetter konnte sich wahrscheinlich jeder nach Lust und 
Laune in den Bergen austoben.

Was bringt uns nun der Winter? Wird er genau so herrlich wie der Sommer, 
mit viel Schnee und Sonnenschein? Oder erwartet uns nun als Kompensation 
ein schneeloser, verregneter Winter?

Zum Glück wissen wir es nicht. Noch können wir einfach das Beste hoffen 
und uns auf kommende «schönwetter» Skitouren freuen.

Ich wünsche euch allen viele schöne, genussreiche und vorallem unfallfreie 
Skitouren.

Euer Redaktor

Stefan
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Motorgeräte  l  Maschinen  l  Zubehör

	 Stockhornstrasse 16
	 3700 Spiez
	 Tel. 033 654 75 54
	 Fax 033 654 75 76

	 Marianne Auer
	 Fritz Klossner			 
	 Gygerweg 18
	 3700 Spiezwiler
	 Telefon 033 650 12 60

Samstag ab 14.00 Uhr	 info@restaurantwiler.ch
und Sonntag: Ruhetag	 www.restaurantwiler.ch



3

M
U
T
A
T
I
O
N
E
N

Mutationen August 2018 - Oktober 2018   	

Todesfall
Eduard Meyes	 Spiez	 4. Oktober 2018

Eintritt
Peter Trachsler	 Spiez
Jonas Schäfer	 Spiez
Adrian Furer	 Schliern	 (in Aeschi aufgewachsen)	
Amani Imhof	 Thun
Evan Tick + Jia Chen	 New York
Erika Gafner + Reto Hofer	 Faulensee	 (mit Lenny und Shana)
Manon + Amélie Kolly	 Belp	 (Jugend

Übertritte oder Zusatzsetkion
Bernhard + Ana Chevalley	 Latterbach	 von Sektion Grindelwald

Austritte
Laila Neele Ringgenberg	 Leissigen	 per Ende 2018, Jugend
David Tritten	 Matten	 per Ende 2018
Nathalie von Siebenthal	 Faulensee	 (gestoppt, Mahnung)
Stefan Wynistorf	 Oberburg	 (gestoppt, Mahnung)
Annekäthi Lobsiger	 Andebu (N)	 (gestoppt, Mahnung)
Jürg Gerber	 Port	 per Ende 2018
Hedi Heiniger	 Interlaken	 per Ende 2018
Michael Renner	 Thun	 Übertritt zu SAC Stockhorn
Beatrice Keller	 Hinterkappelen	 per Ende 2018
Prisca Baselgia	 Aeschi	 per Ende 2018
Brigitte + Markus Schmid	 Spiez	 per Ende 2018

	
Mitgliederbestand SAC Niesen Spiez per 31. Oktober 2018

Sektion:	 610 Mitglieder
Jugend: 	 126 Mitglieder

Total:	 736 Mitglieder
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Todesfälle

Eduard (Edi) Meyes-Berger

9. August 1925 - 4. Oktober 2018

Ein erfülltes Leben hat einen freidlichen Abschluss genommen

Hans Sägesser-Trauffer

2. Juli 1946 - 16. Juli 2018

Nach einem reich erfüllten Leben, jedoch auch nach längerer Krankheit, 
durfte er friedlich einschlafen

Der SAC Niesen und die Senioren gedenken der vielen schönen Stunden mit 
den beiden Verstorbenen und entbieten den Angehörigen ihr tiefstes
Beileid.



Jahresbericht 2018 des Präsidenten

Ja, es war ein etwas besonderer und überraschungsreicher Start an der 
letzten HV. Da mir die Sektion Niesen nach wie vor am Herzen liegt, habe 
ich mich für ein Jahr – quasi als Notnagel – fürs Präsidium zur Verfügung 
gestellt.

Jürg Morgenthaler hat mir alles geordnet und in gutem Zustand übergeben – 
vielen Dank.

Bereits an der ersten Vorstandssitzung traf ich ein motiviertes und engagier-
tes Team, das Freude macht.

Was haben wir seither gemacht? 

•	 Zuerst haben wir die wichtigsten Herausforderungen zusammengetragen 
und Prioritäten gesetzt. Nicht überraschend steht die personelle Situation 
im Vorstand an erster Stelle. Wir haben uns sofort und gezielt auf die Suche 
gemacht.

•	 Wir haben 5 effiziente Vorstandssitzungen durchgeführt und die nötigen 
Beschlüsse gefasst.

•	 Zudem haben wir zahlreiche Aufgaben in jedem Ressort und teilweise in 
kleinen Ausschüssen erledigt, z.B. zu den Nachfolgen im Vorstand oder zur 
Homepage.

Was haben wir bisher erreicht (Stand anfangs November 2018)? 

•	 Vorschlag zu Handen HV für neue Vizepräsidentin: Manuela Künzi
•	 Vorschlag zu Handen HV für neuen Tourenobmann: Dieter Schnyder
•	 Vorschlag zu Handen HV für neuen JO-Chef: Bernhard Chevalley
•	 Zur operativen Leitung des Nachwuchs haben wir gute Gespräche geführt
•	 Noch offen ist die Besetzung des Präsidiums; die vielen Anfragen haben 

bisher leider alle zu Absagen geführt
•	 Projekt Homepage: Dank motiviertem und fähigem Team sind wir hier auf 

Kurs
•	 Almagellerhütte: Dachschaden vom vergangenen Winter bei Mischabelblick 

und bei der Haupthütte sind geflickt; auf der Hütte war es eine gute Saison, 
wenn auch kein Rekordjahr

•	 Winteregghütte: Auch HCW ist zielgerichtet an der Arbeit, die Hütte ist gut 
besucht und die Holzvorräte sind wieder gefüllt. Für die Zukunft steht eine 
Erneuerung des Zauns an
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•	 Die tolle Sommersaison ist mit vielen erfolgreich durchgeführten Touren 
abgeschlossen. Hier danke ich allen Tourenleiterinnen und –leitern ganz 
herzlich. Wie immer sind die Senioren besonders häufig und zahlreich un-
terwegs

•	 Bezüglich Versammlungen haben wir beschlossen, künftig auf die MV im 
Juni zu verzichten und uns auf die HV im Frühling und die MV im Herbst zu 
konzentrieren.

Zum Schluss habe ich noch 3 Punkte 

•	 Dank 
Ich danke dem gesamten Vorstand für die gute Aufnahme, die engagierte 
Arbeit von jeder und jedem im eigenen Ressort und im Team. So macht es 
Freude. Und dann danke ich allen, die als TL, mit einem Vortrag, beim Put-
zen, Holzen oder sonst irgendwo im Hintergrund einen Beitrag zum Erfolg 
leisten.

•	 Präsidium 
Dieses Amt ist zurzeit noch nicht vergeben. Die Aufgabe ist interessant und 
gar nicht so schwierig. Wer reden, lesen und schreiben kann, hat beste 
Voraussetzungen. Es wäre schön für die Sektion, wenn ich im März eine 
Nachfolgerin oder einen Nachfolger präsentieren könnte. Wer mehr wissen 
will, soll sich bitte bei mir melden.

•	 Freude und Zufriedenheit 
Allen wünsche ich gute Gesundheit, viel Freude und dass sie rundum zu-
frieden sind.  
Letzthin habe ich einen Waldbesitzer kennen gelernt, der einzig von der 
Arbeit im eigenen Wald lebt. Auf meine Frage, ob er damit genug verdiene, 
meinte er zufrieden: „Es kommt nicht darauf an, wie viel ich verdiene; ent-
scheidend ist, wie viel ich ausgebe.“

Adrian L. Meier-Glaser
Präsident



Protokoll der 70. Hauptversammlung vom 23. März 2018
Protokoll der 70. Hauptversammlung
vom 23. März 2018, 19:30 Uhr
Hondrich, Inforama

Der Präsident heisst alle Anwesenden herzlich willkommen. 

Speziell begrüsst der Präsident Rösi Reichen vom Berner Oberländer. 

Entschuldigungen aus dem Vorstand: 	 keine

Entschuldigungen weiterer Mitglieder:	 19 Personen 

Speziell entschuldigen lassen sich die Teilnehmer der Senioren Tourenwoche 
welche auf den Lofoten unterwegs sind. 

Die Traktandenliste
Die Traktandenliste wurde in der Sektionszytig Nr. 96, Ausgabe Winter 2017 
termingerecht veröffentlicht.

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt

1	 Protokoll der 69. HV vom 24. März 2017, Hondrich, Inforama

Das Protokoll wurde in der Sektionszytig Nr. 96 veröffentlicht.
Das Protokoll wurde mit bestem Dank an Rita Jaggi genehmigt.

2	 Mutationen November 2017 – März 2018

2.1	Todesfälle
Seit der letzten Hauptversammlung sind 5 Mitglieder für immer von uns ge-
gangen.	

Der Präsident bittet, sich zum stillen Gedenken an diese Mitglieder zu erhe-
ben. Wir werden die Verstorbenen in bester Erinnerung behalten und wün-
schen den Angehörigen viel Kraft und Zuversicht.

Edgar Wälti	 Gümligen
Peter Schafroth	 Hünibach	 bis Ende 2015 Sektionsmitglied
Franz Ganahl	 Spiez
Ernst Schneiter	 Faulensee
Hans Kunz 	 Spiez

2.2	Eintritte
André Blunier	 Spiez
Anja Büchler	 Thun
Barbara Schwarzmaier	 Bremgarten
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Christian + Heidy Walczak	 Thierachern	 (mit Ben und Chris)
Henriette Bandi	 Erlenbach
Martin Roth		  Pfyn	 (Jugend und Familienmitglied)
Lorin und Lia Hählen	 Spiez	 (Jugend und Familienmitglied)
Livia Kempf	 Spiez	 Jugend
Cécile Bischoff	 Seelisberg	 Jugend
Svenja Bischoff	 Seelisberg	 Jugend
Petra Schmid		 Zürich
Regula van der Velde 	 Spiez
Markus Blum	 	 Oey
Luisa Lehmann 	 Spiez	 Jugend, Vater ist bereits Mitglied
Beat + Liselotte Bucherer	 Krattigen	 (mit Florin und Leandro)
Ruben Marti		  Thun	 Jugend

2.3	Übertritte oder Zusatzsektion
Christina Teutsch	 Leissigen	 Zusatz zur Sektion Interlaken
Andreas Moser	 Frutigen 	 Zusatz zur Sektion Altels	
Anna Reichen	 Frutigen	 Zusatz zur Sektion Altels
Ryan Enghard	 Steffisburg	 Übertritt von Wildstrubel

2.4	Austritte
Stefanie Germann	 Pfyn	 per Ende 17 (Jugend)
Tabea Bigler 		 Steffisburg	 per Ende 17 (Jugend)
Adolf Reber		  Höfen	 per Ende 17
Fritz Zeller		  Hondrich	 per Ende 17
Beat Schranz		 Spiez	 Wechsel zu Sektion Wildstrubel
Ursula Baumgartner	 Alchenstorf	 per Ende 17
Miriam Saurer	 Ringoldswil	 per Ende 17
Patrick Kalbermatten	 Wattenwil	 per Ende 17
Markus Laffe		  Wimmis	 per Ende 17
Elsbeth Thöni		 Därstetten	 per Februar 18 
Hans Sägesser	 Hondrich	 per Februar 18
Jasper Muff		  Spiez	 per Februar 18
Simon Mahler	 Spiez	 per Februar 18
Marie-Luise + Daniel Blaser 	 Faulensee	 (mit Micha, Lisa +Johan) 
				    per Februar 18

2.5	Mitgliederbestand SAC Niesen Spiez per 23.03.2018

Sektion:	 592	 Mitglieder
Jugend:	 121	 Mitglieder
Total:	 713	 Mitglieder

 
3	 Jahresbericht des Präsidenten

Der Jahresbericht wurde in der Sektionszytig Nr. 96, Winter 2017 publiziert.
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.



4	 Jahresrechnungen

4.1	Jahresrechnung Sektion und Almagell
Der Kassier präsentiert die Rechnung und erklärt einige wichtige Punkte.

Gewinn: CHF 45’005.-
Kapital: CHF 710›000.-

Es gibt keine Fragen aus der Versammlung.

Der Vorstand beantragt die Jahresrechnung Sektion und Almagell zu geneh-
migen.

Die Revision fand am 27.02.2018 statt. Christian Schneiter verliest den Revi-
sorenbericht, und empfiehlt diesen zu genehmigen.

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt.

5	 Entlasten des Vorstandes

Die Hauptversammlung als höchstes Organ der Sektion Niesen Spiez über-
nimmt formell die Verantwortung für das Tun des Vorstandes im vergangenen 
Jahr.

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

6	 Budget 2018 und Jahresbeiträge 2018

Das diesjährige Budget enthält einen Budgetposten von Fr. 12’000.- für die 
neuen Homepages Almagellerhütte und Sektion. Niklaus Stalder stellt dieses 
Projekt vor:

Ausgangslage:
Aktuelle Homepages sind sowohl technisch als auch optisch veraltet. Auch 
die Inhalte sind nicht mehr alle aktuell. Daher wurde eine Projektgruppe unter 
der Leitung von Niklaus Stalder gebildet mit dem Ziel die Homepages neu zu 
gestalten.

Ziele der neuen Homepages:
-	 Neuster Stand und mit allen Geräten kompatibel
-	 Wünsche von VD und Hüttenwart Almagell sollen so weit wie möglich be-

rücksichtigt werden.
-	 Inhalte und Bilder aktuell.
-	 Verschiedene Personen sollen berechtigte sein, Informationen auf die 

Homepage zu laden.
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Budget für die Homepages:
-	 Sektion 	     	 Fr. 5›000.-
-	 Almagell	  	 Fr. 3›000.-
-	 Bild- und Textrechte sowie kleinere Anschaffungen	 Fr. 1›000.-
-	 Zusatzfunktionen (Reserve)	 Fr. 3›000.-
-	 Total (Kostendach)	 Fr. 12›000.-

Zeitplan:
-	 Frühling 2018: Wünsche einholen
-	 Sommer 2018: Offerten einholen
-	 Herbst 2018: erster Entwurf
-	 HV 2019: Vorstellen der neuen Homepages
		
Das Budget wurde an der VD vom 05.03.2018 eingehend besprochen. Der 
Vorstand beantragt das Budget zu genehmigen.

Es besteht ein budgetierter Gewinn von Fr. 28`000.-

Das Budget mit einer Stimmenthaltung genehmigt.

Jahresbeiträge: Der Vorstand empfiehlt, aufgrund der gesunden Finanzen in 
der Sektion die Jahresbeiträge für das Jahr 2018 in gleicher Höhe wie bisher 
zu belassen:
-	 Einzelmitgliedschaft: 	 25.-
-	 Familien: 		  50.-
-	 Jugend: 		  25.-
-	 Beitrag an SAC- Zentralverband: 	 65.-

Damit bleiben wir eine der günstigsten Sektionen.

Die Versammlung stimmt einstimmig zu.

7	 Wahlen / Demissionen

7.1	Präsident
Jürg Morgenthaler hat auf diese HV demissioniert. 

Als Zwischenlösung für 1 Jahr stellt sich Adrian Lukas Meier als Präsident zur 
Verfügung. Er war schon von 1998 bis 2006 Präsident der Sektion.

Er wird einstimmig und mit einem grossen Applaus gewählt.

7.2	Vizepräsident
Unabhängig vom ungeplanten Rücktritt des Präsidenten, hat Thomas Fank-
hauser als Vizepräsident demissioniert. Ein Ersatz für ihn konnte leider bis 
anhin nicht gefunden werden.

Als J&S Coach bleit Thomas dem Vorstand jedoch erhalten.



7.3	Hüttenchef Winteregg
Nach 17 Jahren Hüttenchef Winteregg hat Peter Jordi demissioniert, der das 
Amt gemeinsam mit seiner Frau Silvia ausübte.

Als Nachfolgerin konnte Bettina Lobsiger gewonnen werden.

Sie wird einstimmig und mit einem grossen Applaus gewählt.

7.4	Übrige Chargen im Vorstand
Jürg Martig 	 technischer Leiter Jugend
Georg Lerf	 Kassier
Niklaus und Madlen Stalder	 Tourenobmann
Urs Hofer	 Seniorenobmann
Christian Karlen	 Hüttenchef Almagell
Nik Frei	 Mitgliederverwalter
André Pignolet	 Bibliothek, Anlässe
Thomas Fankhauser	 administrativer Leiter Nachwuchs
Rita Jaggi	 Aktuarin

8	 Mitteilungen

8.1	Jugend
Die Jugendabteilung der Sektion Niesen läuft gut.

Thom Fankhauser als administrativer Leiter konnte Jürg Martig entlasten.

Was fehlt sind zukünftige Chefs auf Stufe Nachwuchs und Jugend.

Gemeinsame Touren aller Altersklassen verlangen viel Rücksichtnahme und 
sind nicht ideal.

2017 hat Jürg mit den Jugendleitern als Dankeschön eine Hochtour auf das 
Bietschhorn durchgeführt.

8.2	Boulderraum
Lucca Frezza und Jasper Muff stellen den von ihnen umgebauten Boulder-
raum vor. 

Ihre Arbeit wurde mit einem grossen Applaus gewürdigt.

8.3	Almagell
2017 war eine gute Saison. Die Übernachtungszahlen mit 4466 zahlenden 
Gästen und 540 Bergführern liegen im Durchschnitt.

Die Hütte war vom 17.06 – 25.09.2017 geöffnet.
Es wurden durch den Hüttenwart für Fr. 7332.- Kurtaxen abgerechnet.
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Im Herbst 2017 wurde das neue Online - Reservationssystem eingeführt.
Kleinere Reparaturen wurden ausgeführt.

Ausblick 2018

28 neue Matratzen für den Estrich werden angeschafft. Kosten. Fr. 5800.-

Der Telefonanschluss wird verbessert um einen stabilen Internetanschluss zu 
gewährleisten. Diese Arbeiten werden von der Swisscom kostenlos ausge-
führt.

Neue Homepage Almagell wird erstellt.

8.4	Winteregg
Die Hütte war sowohl im Sommer auch als im Winter gut besucht.
Die Sickergrube wurde erneuert.

Der Präsident dankt Peter und Silvia Jordi für die 17 Jahre als Hüttenchef 
Winteregg. Mit einem Geschenk und einem herzlichen Applaus werden sie 
verabschiedet. 

Peter Jordi übergibt symbolisch die Reservationsagenda an Bettina Lobsiger.
Die Schlüsselübergabe findet etwas später direkt in der Winteregghütte statt.

8.5	Kommende Anlässe
-	 Am Donnerstag, 10. Mai findet die Auffahrtszusammenkunft in Wengen 

statt.
-	 Die nächste Mitgliederversammlung ist am 29. Juni im Café Wiler. Treff-

punkt 18.30 Uhr zum Nachtessen, Versammlungsbeginn ist 20.00 Uhr

8.6	Informationen aus dem Zentralverband
Daniel Marbacher ist neuer Geschäftsführer

Die Einführung des neuen Gesamtportals wird sich um einige Monate verzö-
gern.

8.7	Verschiedenes
Thomas Fankhauser verabschiedet Jürg Morgenthaler mit bestem Dank und 
einem Geschenk.

Hans Gabriel schenkt der Sektion ein SAC-Abzeichen aus Holz mit der Bitte, 
dieses an einem geeigneten Platz aufzuhängen.

Die HV 2019 findet am 22. März 2019 statt.



9	 Ehrungen

Zu ehrende Mitglieder:

60 Jahre
- Erwin Sommer, Spiez

55 Jahre
- Kurt Binggli, Spiez
- Jürg Gerber, Port
- Hansruedi Hintermeister, Spiez
- Hans Mühlematter, Faulensee
- Walter Pfister, Wimmis
 
50 Jahre	
- Hanspeter Gerber, Spiez
- Adolf Hari, Seftigen
- Heinz Mosimann, Spiez
- Heinz Zumsteg, Hondrich

40 Jahre	
- Anna Eichenberger, Aeschi bei Spiez
- Albrecht Baumgartner, Krattigen
- Ruedi Bernet, Hondrich
- Markus Wenger, Spiez

25 Jahre
- Hansruedi Aegerter, Oberwil
- Ruth Hostettler, Spiez
-Adrian Schaller, Spiez
- Eduard Scheurer, Thun
- Andreas Stämpfli, Steffisburg
- Christa Reusser, Spiez
- Hans-Peter Reusser, Spiez

Der Präsident dankt allen fürs Kommen und gibt das Wort frei zum Brichte 
und Plagiere!

Schluss der Hauptversammlung um 21.00 Uhr

Schweizer Alpen-Club SAC
Sektion Niesen

Rita Jaggi	 Adrian Lukas Meier
Aktuarin	 Präsident
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Einladung zur 71. ordentlichen Hauptversammlung

der Sektion Niesen

Freitag 22. März 2019

19.30 Uhr im Inforama Hondrich

Liebe Sektionsmitglieder

Der Vorstand freut sich, euch alle an unserer Hauptversammlung vom 
22. März 2019 um 19.30 Uhr im Inforama Hondrich begrüssen zu dürfen. 
Neben den formellen Traktanden gibt es aktuelle Informationen und die 
Möglichkeit für einen lockeren Austausch.

Traktanden

1.	 Protokoll der HV vom 23. März 2018
2.	 Mutationen
3.	 Jahresbericht des Präsidenten
4.	 Jahresrechnung Sektion und Almagell
5.	 Entlastung der Vorstandes
6.	 Budget 2019 und Jahresbeiträge 2020
7.	 Wahlen
8.	 Mitteilungen und Verschiedenes
9.	 Ehrungen

Nach der HV gibt es die traditionellen Chäschüechli.

Inforama Berner Oberland
Dorf 3702 Hondrich Tel. 033 650 84 00

14



Ehrungen an der Hauptversammlung 2019

70 Jahre	 Kellerhals Alfred	 Krattigen

60 Jahre	 Schenk-Fahrni Hanspeter	 Zollikerberg

55 Jahre	 Aeberhard Klaus	 Spiez
	 Peterer Emil	 Spiez
	 Rufener Willi	 Thun
	 Schläppi Bernhard	 Spiez

50 Jahre	 Brügger Ernst	 Hondrich
	 Fuchser Rudolf	 Veltheim AG
	 von Niederhäusern Heinz	 Wimmis

40 Jahre	 Kunz-Krebs Rudolf	 Wimmis
	 Ryser Peter	 Aeschi bei Spiez
	 Ruchti Heinz	 Spiez
	 Siegenthaler Antoinette	 Spiez
	 Meier-Glaser Adrian Lukas	 Bern
	 Siegenthaler Bernhard	 Aeschi bei Spiez

25 Jahre	 Frick-Fisch Jacqueline	 Spiez
	 Schmocker Annarösli	 Krattigen
	 Althaus Andreas	 Aeschi bei Spiez
	 Jordi Peter	 Heiligenschwendi

Herzliche Gratulation an die Jubilarinnen und Jubilare
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Anlässe

Fr. 07.12.2018	 Schlusshöck 
	 18.00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben

Fr. 28.12.2018	 Altjahrshöck mit Ramsen und Mehlsuppe
	 Anmeldungen bis 21.12.2018 bei
	 Edith Wittwer oder André Pignolet
	 19.00 Uhr, Cafe Wiler, Spiezwiler

Sa. 16.02.2019	 Fondueabend auf Winteregg
	 Anmeldungen und Details bei Bettina Lobsiger
	 Touren gemäss Programm

Fr. 22.03.2019	 HV 71 (Winterversammlung)
	 19.30 Uhr, Inforama Hondrich

Do. 30.05.2019	 Auffahrtszusammenkunft der Oberländer Sektionen
	 Programm siehe nächste Sektionszytig

15./16.06.2019	 Hüttenputzete Winteregg
	 Anmeldungen und Details bei Bettina Lobsiger
	 Touren gemäss Programm

19./20.10.2019	 Holzete auf Winteregg
	 Anmeldungen und Details bei Bettina Lobsiger
	 Touren gemäss Programm

Fr. 29.11.2019	 Schlusshöck 
	 18.00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben

16
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Schlusshöck 2018

Achtung neues Datum:  07.12.2018 ab 18:00 Uhr

Gemütlicher Schlusshöck mit Fotos und Erinnerungen an gemeinsam erlebte 
Touren und feines Abendessen. 

Der Ort wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.

Digitale Fotos von SAC Touren aus dem vergangenen Jahr mitnehmen!!!

Wer möchte darf etwas zum Dessertbuffet beitragen (bitte bei der Anmeldung 
bekannt geben).

Anmeldung: 	 bis 6.12.2018 unter 
Telefon: 	 076 332 28 84 (Madlen) oder 076 574 28 84 (Niklaus), 
E-Mail: 	 touren@sac-niesen.ch

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit dir!

Madlen Neukomm und Niklaus Stalder

17
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Altjahrshöck mit Ramset
am Freitag, 28. Dezember 2018
im Cafe Wiler, Spiezwiler ab 19:00

Ein heisser Sommer und sehr trockener Herbst
ist nun vorbei, Weihnachten steht auch schon
fast vor der Türe und somit auch bald einmal
Silvester und Neujahr. 

Vor dem Silvester muss aber unbedingt unsere
Tradition des Ramset hochgehalten werden.
Alle Ramset-Jasser treffen sich auch heuer
wieder im Cafe Wiler zu einem gemütlichen
und unterhaltsamen Abend. 

Es sind wie immer alle herzlich willkommen, SAC-ler, Freunde, Angehörige 
und Gäste.

Anmeldeschluss ist der 21. Dezember 2018!

Anmeldungen nehmen ab sofort gerne entgegen:

Edith Wittwer	 ediwit@hispeed.ch
André Pignolet	 andre.pignolet@bluewin.ch

Wir sind dankbar, wenn ihr Euch zeitig anmeldet, damit die Preise auch ganz 
gezielt besorgt werden können.

Wer das Spiel nicht kennt, dem geben wir gerne eine Einführung. Wir zeigen 
Euch, wie es geht. Was ist das Bälli, der Blinde, der Stock, ein Härdöpfel? 
Wieso kann man rauben, in den Blinden gehen, wieso muss man jetzt das 
Bälli opfern, ... 

Ein Teller Mehlsuppe ist uns auch heuer als Stärkung garantiert.

Das OK-Team Edith und André heissen alle Jasser bereits jetzt herzlich im 
Cafe Wiler willkommen! 
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Tourenprogramm 2019 Jugend
Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.
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JO Niesen Wochenklettern 2019
Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.
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Tourenprogramm 2019 Senioren und Senioren PLUS
Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.



Familie Anthamatten & Breuer, Hotel Kristall-Saphir AG
CH-3905 Saas-Almagell     Telefon 027 958 17 00     www.kristall.ch

Herzlich willkommen

vor und nach dem Besuch

der Almagellerhütte
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Tourenprogramm Winter - Frühling 2018/2019
Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.

Datum: 7.12.2018
Tour / Ziel:	 Schlusshöck
Tourenleiter:	 Madlen und Niklaus Stalder
Tourenbeschrieb:	 Gemütlicher Schlusshöck mit Fotos und Erinnerungen an
 	 gemeinsam erlebte Touren und feines Abendessen. Der 
	 Ort wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Spez. Ausrüstung:  Fotos von SAC Touren aus dem vergangenen Jahr!!! Wer 
 	 möchte darf etwas zum Dessertbuffet beitragen (bitte bei 	
	 Anmeldung bekannt geben). Gute Laune
Treffpunkt:	 ab 18:00 Uhr
Anmeldung: 	 bis 6.12.2018 unter	 Telefon: 076 332 28 84 oder
			     		  076 574 28 84 
			   E-Mail: touren@sac-niesen.ch

Datum:	 8.12.2018
Tour / Ziel:	 LVS Training mit Jugend
Tourenleiter:	 Martig Jürg
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 leicht
Tourenbeschrieb:	 Auffrischen und anwenden der LVS die man im Winter mit
 	 sich herum trägt. Ort: je nach Wetter und Verhältnissen
	 Für Tourenleiter gilt dieser Anlass als Weiterbildung.
Snowboard:	 geeignet
Spez. Ausrüstung: 	Jeder sein LVS (dasjenige, das er im Winter auch immer
	 dabei hat)
Treffpunkt: 	 nach Ansage Tourenleiter
Anmeldung: 	 bis 6.12.2017 unter		 Mobile: 079 347 37 28
			    	 E-Mail: jugend@sac-niesen.ch

	



	 Bäckerei	 Für den kleinen und den grossen
	 Konditorei	 Hunger eine köstliche Pizza
	 Tea-Room	
			   Probieren Sie einmal auch Take away

	 3700 Spiezwiler	 Geschäft	 Geschäft
	 Tel. 033 654 15 55	 Oberlandstr. 20	 Dorfstr. 5, 3705 Aeschi
			   Tel. 033 654 15 55	 Tel. 033 654 18 06

	 		  Fam. Felder und Mitunternehmer-/Innen
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Tour/Ziel: Skitour nach Ansage, Oberland
Datum: 	 16.12.2018
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour nach Ansage und Verhältnissen, Diemtigtal, 
	 Kandertal, Simmental, Saanenland, Greyerzerland. 
	 Einfache Skitour um die 1000 Meter HD, ca. 3-4 Std.
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen und weiteres 
	 nach Ansage.
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 08:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 12.12.2018,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,	
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Skitour nach Ansage, Oberland
Datum: 	 19.12.2018 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour nach Ansage und Verhältnissen, Diemtigtal, 
	 Kandertal, Simmental, Saanenland, Greyerzerland. 
	 Einfache Skitour um die 1000 Meter HD, ca. 3-4 Std
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, weiteres nach 
	 Ansage.
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 08:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 16.12.2018,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37, 
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch
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Tour/Ziel: 	 Skitour nach Ansage, Oberland
Datum: 	 09.01.2019 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour nach Ansage und Verhältnissen, Diemtigtal, 
	 Kandertal, Simmental, Saanenland, Greyerzerland. 
	 Einfache Skitour um die 1000 Meter HD, ca. 3-4 Std
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, weiteres nach 
	 Ansage
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 08:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 06.01.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
	 Mobile: 079 352 91 37,
	 E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Reidigen-Garten 2040
Datum: 	 13.01.2019
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Einfacher und leichter Skiberg mit herrlicher Aussicht auf 
	 die Berner Alpen. Aufstieg und Abfahrt fast gleiche Route. 
	 HD 1020, Zeit ca. 3-3 1/2 Std.
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, Verpflegung, 
	 weiteres nach Anmeldung
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 08:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 09.01.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch
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Tour/Ziel: 	 Vollmondskitour 
Datum: 	 18.01.2019
Tourenleiter: 	 Madlen Neukomm 
Art: 	 Skitour 
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig 
Tourenbeschrieb: 	 Skitour bei Vollmond! Berg/Hügel je nach Verhältnissen. 
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine 
Snowboard: 	 ungeeignet 
Spez. Ausrüstung: 	Stirnlampe 
Treffpunkt: 	 nach Ansage um ca. 17:00 Uhr 
Anmeldung: 	 bis 28.01.2018,	 Mobile: 076 332 28 84,
		  E-Mail: madlen.stalder@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Galmscheibe
Datum: 	 20.01.2019 
Tourenleiter: 	 Gina Kienle
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Eine schöne Skitour im Diemtigtal.
	 Ausgangspunkt: Vordere Fildrich in der Chilei (1353 m). 
	 Ziel Galmscheibe (2425 m). Höhenmeter 1070 m. 
	 Zeit ca. 3,5 Std. 
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 6
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm und Harscheisen
Treffpunkt: 	 Spiez Info Center um 08:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 09.01.2019,	 Mobile: 079 384 11 50,
		  E-Mail: me@ginakienle.ch

Tour/Ziel: 	 Rauflihorn 2323 m
Datum: 	 27.01.2019
Tourenleiter: 	 Markus Kübler
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
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Auch Ihr Hausgeräte-Service

EDV-Netzwerk, Telematik, Kabel TV, SAT-TV

H.U. Zurbrügg-Jenni Hans Kunz
Geschäftsführer + Inhaber Chefmonteur
Eidg. dipl. El. Inst. Eidg. dipl. El. Inst.
Telefon A-Prüfung Telefon-Spezialist
Telematiker-Prüfung Telematik-Spezialist

Die SAC-ler für SAC-ler!

Innovations you need

Umbruch_MAI_2012_aktuell:Umbruch_September  10.8.2012  7:47 Uhr  Seite 36

H.U. Zurbrügg-Jenni			  Hans Kunz
Senior-Chef & Haupt-Aktionär	 Chefmonteur
Eidg. dipl. El. Inst.			   Eidg. dipl. El. Inst.
Telematiker-Prüfung			  Telefon-Spezialist
Solarprofi-Prüfung	 	 	 Telematiker-Spezialist	
	 	



T
O
U
R
E
N
P
R
O
G
R
A
M
M

Tourenbeschrieb:	 Wenig schwierige und gemütliche Tour auf einen
	 schönen Aussichtsberg; mit ca. 600 Höhenmetern 
	 Anstieg ist diese Tour auch für EinsteigerInnen machbar.  
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung: 	keine
Treffpunkt: 	 Bahnhofhalle Spiez um 08:00 Uhr
Anmeldung: 	 bis 25.01.2019,	 Telefon: 043 305 49 29,
		  Mobile: 079 239 14 37,
		  E-Mail: markuskuebler@gmx.ch

Tour/Ziel: 	 Skitour nach Ansage, Oberland
Datum: 	 23.01.2019 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour nach Ansage und Verhältnissen, Diemtigtal, 
	 Kandertal, Simmental, Saanenland, Greyerzerland. 
	 Einfache Skitour um die 1000 Meter HD, ca. 3-4 Std
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, Verpflegung, 
	 weiteres nach Ansage.
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 08:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 20.01.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Skitour nach Ansage
Datum: 	 03.02.2019
Tourenleiter: 	 Aschi u Joli Burri
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 leicht
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Ausgezeichnet für Fleisch und mehr.
Ihr Party-Service in der Region

Ob Wanderung, Sonntagsbrunch oder Abendfahrt – ein Ausflug 
auf den Niesen und der Besuch des Berghauses Niesen Kulm mit 
seinem Glaspavillon sind einfach unvergesslich.

Niesenbahn AG
3711 Mülenen	 www.niesen.ch
Tel. 033 676 77 11	 info@niesen.ch
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Tourenbeschrieb:	 Je nach Schnee und Wetter werden wir einen Gipfel in 
	 der Region aussuchen. Wenn möglich wollen wir einige 
	 schöne Schwünge in den Pulverschnee zaubern.
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung: 	keine
Treffpunkt: 	 Bahnhof Spiez um 08:00 Uhr
Anmeldung: 	 bis 01.02.2019,	 Telefon: 079 365 39 88,
		  Mobile: 079 365 39 87,
		  E-Mail: jolanda.burri@solnet.ch

Tour/Ziel: 	 Mariannehubel
Datum: 	 09.02.2019 
Tourenleiter: 	 Gina Kienle
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 leicht
Tourenbeschrieb:	 Eine schöne Skitour im Diemtigtal.
	 Ausgangspunkt: Grimmialp (1235 m)
	 Ziel Mariannehubel (2140 m).
	 Höhenunterschied 905 m. Zeit 3 Std. 
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 6
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm und Harscheisen.
Treffpunkt: 	 Spiez Info Center um 07:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 30.01.2019,	 Mobile: 079 384 11 50,
		  E-Mail: me@ginakienle.ch

Tour/Ziel: 	 Walighürli 2050
Datum: 	 10.02.2019 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Aufstieg von Gsteig, Anfahrt mit PW 64 Km, 1:35 Fahrzeit. 
	 Aufstieg und Abfahrt fast identische Route. 
	 HD 910 und 910 Abfahrt.  Zeit ca. 3 - 3 1/2 Std.
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Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, Verpflegung, 
	 weiteres nach Ansage.
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 07:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 10.02.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Skitour nach Ansage, Oberland
Datum: 	 13.02.2019 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour nach Ansage und Verhältnissen, Diemtigtal, Kan
	 dertal, Simmental, Saanenland, Greyerzerland. Einfache 
	 Skitour um die 1200 Meter HD, ca. 3-5 Std.
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, Verpflegung, 
	 weiteres nach Ansage.
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 07:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 10.02.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Fonduetouren Winteregg
Datum: 	 von 16.02.2019 bis 17.02.2019
Tourenleiter: 	 Urs Lobsiger
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour auf dem Weg zur Winteregg. Fondueabend 
	 gemütliches Zusammensein. 
	 Skitour ab Winteregghütte. Je 	nach Verhältnissen und 
	 Lawinensituation



					     Wir laden Sie ein, als Gäste zu 
					     kommen und als Freunde 
					     wiederzukehren.

					     Annette Andenmatten und Team

Telefon 027 957 10 12    e-mail: info@monte-moro.ch
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Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 Gemäss Angaben Tourenleiter
Treffpunkt: 	 Spiez Zeit nach Ansage
Anmeldung: 	 bis 11.02.2019,	 Telefon: 033 650 94 87,
		  Mobile: 078 742 56 85

Tour/Ziel: 	 Hoteltourenwoche Splügen
Datum: 	 von 18.02.2019 bis 23.02.2019
Tourenleiter: 	 Stalder Niklaus
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Mit seiner Lage am Schnittpunkt alter und neuer Ver
	 kehrswege bietet Splügen viele abwechslungsreiche, ein
	 fachere Skitouren. Stiebende Abfahrten sind dabei garan
	 tiert, denn die Nähe zum Alpenhauptkamm beschert der 
	 Region oft Schnee von allen Seiten.
Min. Teilnehmer: 	 2
Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 1300.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung: 	nach Detailprogamm
Treffpunkt: 	 Spiez nach Ansage
Anmeldung: 	 bis 05.01.2019,	 Mobile: 076 574 28 84,
		  E-Mail: info@alpintouren.ch

Tour/Ziel: 	 Hoteltourenwoche Splügen mit Senioren
Datum: 	 von 23.02.2019 bis 01.03.2019
Tourenleiter: 	 Martig Jürg
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb: 	 Splügen und das Hotel Bodenhaus bieten uns eine reiche 
	 Fülle an Skitouren und ein hervorragendes „Basislager“.
Min. Teilnehmer: 	 8
Max. Teilnehmer: 	 12
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Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 1200.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung: 	nach Detailprogramm
Treffpunkt: 	 Spiez, nach Ansage
Anmeldung: 	 bis 05.01.2019,	 Mobile: 079 347 37 28,
		  E-Mail: juerg.martig@hispeed.ch

Tour/Ziel: 	 Albristhorn
Datum: 	 24.02.2019 
Tourenleiter: 	 Dani Ritschard
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Wir fahren mit den PW›s bis Matten dann links ab ins 
	 Färmeltal bis zum Winterparkplatz auf ca. 1400m, von 
	 dort mit den Ski über d›Schufle Richtung Furggeli. Vor 
	 dem Furggeli unter dem Grat folgend bis Gipfelnähe. 
	 Nach einigen steilen Spitzkehren zum Grat und weiter 
	 zum Gipfel auf 2762m. Abfahrt über die gleiche Route. 
	 Aufstieg in ca. 3 - 4 Std., je nach Kondition.  
Min. Teilnehmer: 	 1
Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 eigene Skitourenausrüstung komplett
Treffpunkt: 	 Spiez, Infocenter  um 07:00 Uhr
Anmeldung: 	 bis 20.02.2019,	 Mobile: 079 439 72 62,
		  E-Mail: storen-ritschard@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Wierihorn 2304
Datum: 	 10.03.2019 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Schöner Skiberg ab Riedli (988) und Hohmad zu P (2207) 
	 weiter zum Gipfel. Anreise mit PW, ca. 20 Km und 
	 30 Min. Fahrzeit. Aufstieg 1320 HD, Abfahrt fast identi	
	 sche Route Zeit: 4 1/2 - 5 Std. 

40
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Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 6
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, Verpflegung, 
	 weiteres nach Ansage.
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 07:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 06.03.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Wildhorn
Datum: 	 17.03.2019 
Tourenleiter: 	 Dani Ritschard
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 ziemlich schwierig
Tourenbeschrieb:	 Wir fahren mit den PW›s ins Simmental, Lenk Pöschen
	 ried bis Hubelmatte. Von dort fährt uns das VW Bus Taxi 
	 (Fr. 20.--, pro Person) zur Iffigenalp 1584m. Dann mit 
	 angeschnallten Skis über die Egg zum  Iffigensee, den 
	 gefrorenen See überquerend zu Wildhornhütte. Von die
	 ser ostseitig vom  Chilchli zum Gletscher, diesen über
	 querend zum Glacier de Téne und dem Grat entlang zum 
	 Gipfel auf 3248m.  Aufstieg: 5-6 Std. Abfahrt über die glei
	 che Route, bei der Wildhornhütte vorbei bis fast zum See, 
	 dann links hochsteigend zu Iffighore 2378m. in ca. 50 Min. 
	 Vom Gipfel des Iffighorns dem Grat vom Hoberg hinunter 
	 bis Hubelmatte.
Min. Teilnehmer: 	 1
Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 20.00 CHF
Snowboard: 	 geeignet
Spez. Ausrüstung:	 Eigene Skitourenausrüstung komplett und eine gute Kon
	 dition
Treffpunkt: 	 Spiez, Infocenter um 04:30 Uhr
Anmeldung: 	 bis 13.03.2019,	 Mobile: 079 439 72 62,
		  E-Mail: storen-ritschard@bluewin.ch
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Tour/Ziel: 	 Skitour nach Ansage, Oberland
Datum: 	 20.03.2019 
Tourenleiter: 	 Chrögu Karlen
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Skitour nach Ansage und Verhältnissen, Diemtigtal, 
	 Kandertal, Simmental, Saanenland, Greyerzerland, 
	 Haslital. Einfache Skitour um die 1200-1400 Meter HD, 
	 ca. 4-6 Std.
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 5.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Helm, Harscheisen, Verpflegung, 
	 weiteres nach Ansage
Treffpunkt: 	 Spiez, Info-Center um 07:05 Uhr
Anmeldung: 	 bis 17.03.2019,	 Telefon: 033 650 97 74,
		  Mobile: 079 352 91 37,
		  E-Mail: chris.co@bluewin.ch

Tour/Ziel: 	 Skimara Kandersteg
Datum: 	 23.03.2019 
Tourenleiter: 	 Gammeter Hanspeter
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Helfen beim Einrichten des Skimarathons im Gemmi-
	 gebiet. Übernachten in der Lämmernhütte oder 
	 Schwarenbach, je nach Einsatz.
Min. Teilnehmer: 	 1
Max. Teilnehmer: 	 12
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung, Schaufel, LVS Die Übernachtung ist 
	 gratis, gemütlicher Abend
Treffpunkt: 	 Kandersteg, Talstation Sunnbüelbahn um 08:00 Uhr
Anmeldung: 	 bis 14.03.2019,	 Telefon: 033 654 70 19,
		  Mobile: 079 705 37 74,
		  E-Mail: hanspeter.gammeter@gmx.ch
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Tour/Ziel: 	 Elwertätsch - Petersgrat 3200 m
Datum: 	 30.03.2019
Tourenleiter: 	 Markus Kübler
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 wenig schwierig
Tourenbeschrieb:	 Wenig schwierige Tour vor beeindruckender Kulisse.
	 Wir starten von der Lauchernalp/Gandegg. Bei sehr guten
	 Verhältnissen fahren wir entweder nach Stechelberg 
	 (lang) oder nach Kandersteg (BE) ab (lang), sonst nach
	 der Fafleralp/Blatten VS (steil) 
	 8.12 Uhr RE nach Goppenstein, Postauto nach Wiler; 	
	 Luftseilbahn Lauchernalp
Min. Teilnehmer: 	 3
Max. Teilnehmer: 	 10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: keine
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung: 	keine
Treffpunkt: 	 Bahnhofhalle Spiez um 08:00 Uhr
Anmeldung: 	 bis 28.03.2019,	 Telefon: 043 305 49 29,
		  Mobile: 079 239 14 37,
		  E-Mail: markuskuebler@gmx.ch

Tour/Ziel: 	 Skihochtourenwoche Vanoise
Datum: 	 von 08.04.2019 bis 14.04.2019
Tourenleiter: 	 Stalder Niklaus
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 schwierig
Tourenbeschrieb:	 Der «Parc National du Vanoise» deckt eine Fläche von 
	 530 km2 ab, von der rund 50 km2 vergletschert sind. In 
	 seinem Innern finden sich über 100 einzelne Gipfel, die 
	 es auf mehr als 3000 m Höhe bringen, wobei die 3855 m 
	 hohe Grande Casse der Höchste von allen ist. Ausgangs-
	 punkt für unsere Haute Route ist die französische Ski-
	 station Aussois. Nicht weniger als 46 Dreitausender 
	 umfasst die Vanoise und viele davon sind vergletschert 
	 – das verspricht eine genussvolle Ski-Durchquerung
Min. Teilnehmer: 	 2
Max. Teilnehmer: 	 8
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 1300.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
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Spez. Ausrüstung:	 nach Detailprogramm
Treffpunkt: 	 Spiez nach Ansage
Anmeldung: 	 bis 11.03.2019,	 Mobile: 076 574 28 84,
		  E-Mail: info@alpintouren.ch

Tour/Ziel: 	 Ski-Tourentage im Gauligebiet
Datum: 	 von 27.04.2019 bis 30.04.2019
Tourenleiter: 	 Tinu Bischoff
Art: 	 Skitour
Schwierigkeit: 	 ziemlich schwierig
Tourenbeschrieb:	 Erlebnisreiche Tourentage im Gauligebiet. Interessante 
	 Tourenziele. 
	 Hier einige Möglichkeiten: 
	 Hubelhorn / Ewig	schneehorn / Ankebälli / Rosenhorn / 
	 Ränfenhorn / Hangendgletscherhorn usw.
	 Bei wenigen Gipfeln gibt es ein Skidepot, besteigen ihn 	
	 zu Fuss. 
	 Touren sind technisch nicht anspruchsvoll (WS – WS+), 	
	 aber über die ganzen Tage ist’s ZS, da die Touren lange 	
	 sind (4-6 Std.) und ein 2. Aufstieg zur Hütte zurück 
	 meistens dabei ist. Mit einer 	guten Grundkondition für 	
	 viele von Euch machbar! Bei schönstem Frühlingwetter 	
	 sicher unvergessliche Touren	tage, um die Skitouren-	
	 Saison abzurunden... Oder noch mehr!? Hab ich euer
	 Interesse geweckt?
	 Ich gebe gerne Auskunft und freue mich auf eure 
	 Anmeldung!
Min. Teilnehmer: 	 2
Max. Teilnehmer: 	 6
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 40.00 CHF
Snowboard: 	 ungeeignet
Spez. Ausrüstung:	 Skihochtouren - Ausrüstung Komplett (minimal) + Verpfle
	 gung  Auskunft bei Anmeldung und wenn bekannt ist wie
	 viel dabei sind.
Treffpunkt: 	 Info-Center Spiez sehr früh Morgens 
Anmeldung: 	 bis 19.04.2019,	 Mobile: 079 707 76 40,
		  E-Mail: tinu.bischoff@bluewin.ch
.
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Weekend Hüttenputzete Winteregg vom 16./17.06.2018

Sonntag 17.6.2018

Ich habe mich so gefreut, zum ersten Mal darf ich die Altels besteigen.
Leider waren die Wetterverhältnisse nicht optimal für diese Tour.
Martin und ich entschieden uns das Gälliwändli über NO Wand, die Normal-
route, zu erklettern. Wir starteten um acht Uhr.

Für mich war die Klettertour ein wunderschönes Erlebnis.
Bei herrlicher Aussicht und Wetter genossen wir unser Pic-Nic, danach wan-
derten wir zurück zur Winteregghütte.

Danke Martin für die wunderschöne Tour.
								      
Ruben Marti

Tourenbericht Tödi vom 29.06 - 01.07.2018

Von Spiez, von Aadorf und von Seelisberg trafen wir, Susanne, Tourenleiter 
Tinu, Simone und ich uns am Freitagmorgen um 8 Uhr mit den frühstmögli-
chen ÖV Verbindungen in Flüelen, wo unser Tourenleiter Tinu uns abholte. 
Nach einer kurzen Fahrt auf den Klausenpass begannen wir mit der üblichen 
Morgenroutine: jeder besuchte noch einmal das stille Örtchen bevor es los-
ging. Der Zustieg zum Clariden war schnell überwunden und bevor wir es 
realisierten waren wir auch schon die Klettergurte am anziehen weil der Glet-
scher begann. Wir waren noch nicht schlüssig ob unser Weg zum Tagesziel 
Planurahütte uns über den Chamliberg oder den Clariden führen wird. Da 
der Firn gut aufgeweicht war, entschieden wir uns für den direkteren weg via 
Clariden.

Beim Zwischenziel Clariden trafen wir auf eine grössere Gruppe erfahrener 
deutscher Bergsteiger, die gerade am Steigeisen montieren waren für den 
Abstieg durch den oberschenkeltiefen weichen Firn, welche auch die Planur-
ahütte ansteuerten. Tinu hatte die Idee um uns etwas dieses Schneewat-
schels zu ersparen, den Clariden via Südgrat zu verlassen (ZS). Auch wenn 
der Grat teilweise etwas brüchiger war als erwartet hatten wir einen sehr 
lohnenden Gegenanstieg (siehe Bild). Vor dem letzten Anstieg haben wir den 
Grat östlich verlassen und den Weg zur Planurahütte zu Fuss fertiggestellt.
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0400 Uhr Tagwacht in unserem Einzelzimmer in der Planurahütte. Nach dem 
ausgiebigen Frühstück, welches es sogar in glutenfreier Version gab, sind 
wir gegen 5 Uhr aufgebrochen. Nach dem ersten Gletscherstück ging es wei-
ter auf guten Wegspuren. Da nun auch die Verdauung von Tinu wach war, 
verabschiedete er sich kurz für eine Klopause. Die Westwand des Tödis ist 
weder besonders anspruchsvoll noch interessant: geschichtete Schieferplat-
ten wechseln sich mit getürmtem Geröll ab. Wir waren zu einer schlechten 
Zeit oben auf dem Tödi, so dass man nicht wusste ob jetzt ein Znüni oder 
das Zmittag angesagt war; bloss Hochtourenneuling Simone wusste sich zu 
helfen: sie ass Kartoffel, 8 von 13, etwas nervös, dass die Kartoffeln nicht 
bis Sonntag genügen werden wenn der Verzehr so weitergeht. Nachdem wir 
nach Piz Russein auch noch den spektakulär flachen Glarner Tödi besucht 
hatten, machen wir uns auf den Abstieg entgegen unserem Tagesziel der 
Fridolinshütte. Durch scharfe Beobachtung einer anderen Tourengruppe im 
Abstieg wussten wir, dass wir nicht nach gutem Firn schauen müssen und 
der Schnee überall weich ist. Nach dem ersten südexponierten Hang wurde 
der Schnee deutlich besser und Susanne musste regelrecht für «Gletscher-
Geniess-und-Staunen-Pausen» kämpfen, da der Schnee sich so gut lief.

Gegen 3 Uhr erreichten wir die Fridolinshütte, was zwar früher als geplant 
war, jedoch wunderbar in die rollende Planung ab Sichtung des kleinen Tei-
ches neben der Hütte passte. Kaum angekommen waren wir auch schon 
in dem warmen Wasser; wobei warm von Person zu Person anders ausge-
drückt wurde.
Als wir beim Abendessen den Tisch mit einer Familie mit zwei jungen Kindern 
teilten, erwachte plötzlich das Kind in uns allen wieder. Die beiden Buben 
haben ein hochkomplexes Spiel ausgepackt, welches pro Mitspieler einen 
Knopf hatte den man möglichst zeitgenau drücken musste.

Da unser letzter Tag lediglich das Zurücklaufen zum Auto beinhaltete, stan-
den wir erst um 5 Uhr auf. Nach einem Frühstück mit Trockenfrüchten für ins 
Müesli machen wir uns etwas vor 6 Uhr auf den Weg. Zuerst etwas rauf, dann 
runter; das wiederholte sich 4 Mal. Gefühlt auf jeder Anhöhe verabschiedete 
sich jemand für eine kurze Klopause, wobei Simone, Susanne und ich stetig 
weiterliefen. Unsere Route führte uns von der Hütte über den Ochsenstock, 
runter via Ober Sand auf der anderen Seite des Tals hoch über den Hintere 
Geissbützistock, über den Claridenfirn ins Tüfelsjoch und anschliessend zu-
rück zum Klausenpass. 
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Wegen den ÖV Verbindungen zielten wir 2 Uhr auf dem Klausenpass an, 
was wir mit einer unglaublichen Präzision von 2 Minuten geschafft haben! Die 
Präzsision ging weiter am Bahnhof Flüelen, wo wir den Zug mit einer noch 
unglaublicheren Präzision von 0 Minuten gerade noch erwischt haben.

Alles in allem eine coole Tour, sehr gut geeignet, wenn man Granit wieder 
mehr schätzen will!

Stefan Morgenthaler
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Tourentage in der Oberaletschütte vom 01.08. - 04.08.2018

Tourenleiter:  	 Martin Bischoff
Teilnehmerinnen: 	 Elisabeth Meinherz, Gast aus Chur SAC Rätia
	 Susanne Aegler

Nationalfeiertag einmal anders, dachten wir. Auf der Website der Oberalet-
schütte wurde auch für ein Spezialmenu Werbung gemacht. 

Da Tinu bereits die Tage vorher in diesem Gebiet unterwegs war, reisten 
Elisabeth und ich alleine an. Der Weg von Chur war weit, darum starteten wir 
erst um 13.00 auf der Belalp. 

Es zeichnete sich schon bald ab, dass wir in ein Gewitter kommen würden. 
Dass es aber dermassen heftig ausfällt, waren wir nicht vorbereitet. Es ha-
gelte auf uns runter, dies war richtig gehend ungemütlich. Sozusagen ein 
gratis Peeling!! Nach diversen Telefonaten in die Hütte, mit Hüttenwartin und 
Tinu, beschlossen wir umzukehren!!

Somit verbrachten wir eine Nacht im Nostalgie Zimmer im Hotel Belalp. Meine 
Schuhe musste ich mit einem Föhn trocknen, sie waren komplett durchnässt, 
1.August einmal anders………….

Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet, starteten wir zum zweiten Ver-
such. Diesmal gelang es uns auch die Oberaletschhütte zu erreichen. Unter-
wegs trafen wir auf Tinu, welcher Fronarbeit leistete, um den Panoramaweg 
wieder gehfähig zu machen. Es hatte ihn an diversen Stellen überflutet und 
mit Geröll zugedeckt. 

Nach einer Zwischenverpflegung entschlossen wir uns, noch Richtung gro-
sses Fusshorn aufzusteigen. So konnten wir uns aneinander und an den Fels 
gewöhnen. Ein weiterer Vorteil, wir konnten uns einen Eindruck des Weges 
für die morgige Besteigung auf das Aletschhorn machen. 

Zur richtigen Zeit kamen wir zur Hütte zurück und genossen das kühle Bier. 

3.00 der Wecker klingelt, es kann losgehen, der Berg ruft.  Wow was für ein 
Frühstück und das mitten in der Nacht. Frische Früchte im Müesli und selber 
gebackenes Brot. Wenn das nicht ein guter Start in den Tag ist!!
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Im Dunkeln ging es zuerst den Klettersteig hinunter auf den Oberaletschglet-
scher. Einer nach dem anderen hüpfte von Stein zu Stein immer näher zum 
steilen Aufschwung. Dies war die erste und wohl auch schwierigste Schlüs-
selstelle. Steinhartes feines Kies musste überwunden werden.  Tinu pickelte 
uns flott ein paar Stufen hinein. Mein Motto war: möglichst schnell rauf, dann 
rutscht es am wenigsten.  Zum Glück war es wirklich nur ein sehr kurzes 
Stück. Bald danach kam ein Weg und wir folgten den Reflektoren und den 
Steinmandli. So stiegen wir immer höher bis zum Gletscher. Nun konnten wir 
den Rucksack erleichtern und zogen Gstältli und Steigeisen an. 

Die zweite Hürde war bald geschafft und weiter ging es über Fels, Geröll bis 
zum Gipfel des Aletschhorns  4193m .

Wir waren erstaunt, dass noch zwei weitere Personen oben weilten. Sie ka-
men vom Mittelaletschbiwak hoch. Aber so hatten wir wenigsten einen Photo-
grafen  !!

Es war so schön warm, dass wir eine Stunde auf dem Gipfel weilten. 

Runter ging es bis zur Schlüsselstelle den gleichen Weg. Die alternative 
Route war aber nicht bedeutend einfacher und wir waren froh am Morgen den 
anderen Weg genommen zu haben.

Doch schon etwas müde, erreichten wir den Klettersteig. Zum Dessert durften 
wir nochmals ca. 300hm aufsteigen. Tinu erwartete uns bei der Hütte mit drei 
grossen Kübeln kühles Panaché. Es war eine super Tour und wir waren ganz 
glücklich dies gut geschafft zu haben. 

Tag 4, schon wieder so früh 3.15, prrrrr……

Wir entschlossen uns am Vorabend über den Beichpass, mit Abstecher der 
Beichspitze zu steigen und dann ins Lötschental auf die Fafleralp runter zu 
gehen.

Wieder ging es zuerst über die Leitern auf den Gletscher. Diesmal war der 
Rucksack etwas schwerer. 

Wir hüpften von Stein zu Stein bis aus dem hüpfen ein jähes Ende wurde. Ein 
grosser Stein hielt meinem Gewicht nicht stand und rutschte inklusive mir in 
ein grosses Gletscherloch. Leider kullerte ein grosser, schwerer Stein nach 
und quetschte meine beiden Unterschenkel zusammen. Mein einziger
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Gedanken tief im Loch war, hoffentlich kommt da nicht noch mehr runter. 
Aber es war zum Glück alles. Schlotternd blieb ich sitzen, die beiden schau-
ten ganz zerstört zu mir runter. 

Irgendwie schaffte ich es hoch zu kommen. Blieb sitzen und merkte bald, 
dass an ein weiter kommen nicht zu denken ist. Tinu und Elisabeth leisteten 
super erste Hilfe, es fehlte mir an nichts ……Ich wurde warm eingepackt, 
Unterschenkel gekühlt und hoch gelagert. 

Wie weiter, wir sassen in eine Funkloch, resp. das ganze Tal hatte keine Ver-
bindung. Somit funktionierte natürlich auch das Rega App nicht. Tinu blieb 
nichts anderes übrig, als in die Hütte hoch zu eilen um dort Hilfe zu organisie-
ren. 

Nach gefühlter Ewigkeit, wie so üblich in so Situationen, kam dann die Air 
Zermatt angeflogen.  Elisabeth wurde an der Longline zur Hütte geflogen und 
ich in einer Vakuumatratze gut eingepackt.  Plötzlich wieder aufkommender 
„Heliwind“, schwups mein Helfer verlor das Gleichgewicht und landete mit 
einem Arm auf meinem lädierten Unterschenkel. Dass es mir da nicht ums 
lachen war, versteht sich von selbst. Der liebe Herr Doktor entschuldigte sich 
dann auch mehrmals. Auch er strahlte mich nicht an !!

Da ich auf dem Rücken lag und nur ein „Guckloch“ zum rausschauen hatte, 
konnte ich von der schönen Aussicht und dem Heliflug nach Visp ins Spital 
nicht profitieren!

Wie bereits gedacht, war im Röntgen zum Glück keine Fraktur zu sehen. Es 
heisst nun Geduld haben und abwarten. 

Was von den vier Tagen hängen bleibt, ist die schöne Besteigung des Alet-
schhorns und der super Zusammenhalt unserer Truppe. Ich merkte einmal 
mehr, wie wichtig gute Freunde in „Notfallsituationen“ sind. Darum ein gro-
sses MERCI, Tinu und Elisabeth für die professionelle Betreuung während 
und nach dem Unfall. 

Susanne Aegler
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Greinapass - Fuorcla Sura da Lavaz - Medelserhütte – 
Curaglia

vom 21. bis 23. August 2018

Die doch recht lange Anreise über den Nufenenpass ins Tessin entschädigte 
uns mit der schönen Fahrt durch das Goms und über den Nufenenpass mit 
einem kurzen Fotohalt auf der Passhöhe. Erfreulicherweise mussten wir in 
Ghirone nicht noch einmal auf das Alpentaxi umsteigen. Der in die Jahre ge-
kommene Bus fuhr mit uns ab Olivone direkt bis Pian Gairett. Von dort gings 
in einer guten Stunde in einem steilen und schweisstreibenden Aufstieg zu 
Scalettahütte. Die für den Abend von Hans Künzi angesagten Steinböcke 
blieben leider diesmal aus. Trotzdem konnte der Hüttenabend mit grandioser 
Aussicht Richtung Olivone nach einem ausgezeichneten Nachtessen genos-
sen werden. 

Nach einem reichlichen Frühstück gings am nächsten Tag um 07.45 Uhr zum 
Greinapass. Nach einem kurzen Abstieg zum Brennofluss genossen wir die 
Moorebene mit dem voll gespickten Wollgras in den vielen Tümpeln. Linker-
hand ragten die eindrücklichen Felsformationen auf, welche an den Arches 
Nationalpark im amerikanischen Utah erinnerten.  Anschliessend stiegen wir 
praktisch weglos über Steinblöcke und Geröll, mit zum Teil für die Teilnehmer 
mit kürzeren Beinen fast nicht erreichbaren Höhenstufen, zur Fuorcla Sura 
da Lavaz auf. Dank der sehr guten blau-weissen Markierungen war der Weg 
problemlos find bar. Der Abstieg zum «Glatscher da Lavaz» erwies sich als 
beinahe so steil und mit Steinblöcken versehen wie beim vorherigen Auf-
stieg. Die anschliessende Querung des Gletschers war für diejenigen, welche 
keine Steigeisen oder «Spikes» montiert hatten eine echte Herausforderung. 
Manch Eine oder Einer schlitterte auf dem Hosenboden über das mit Geröll 
bedeckte Eis und zog sich sogar leichte Schürfungen zu, welche aber von 
der Fachfrau Annarösli fachgerecht verarztet wurden. Nach der Querung zur 
westseitigen Moräne gings in teilweise heiklem Gelände, mit grossen Stein-
blöcken versetztem Moränenschutt und teilweise mit schlecht sichtbarem Eis 
im Untergrund, zur Mittagspause unterhalb der Gletscherzunge. Hier tauchten 
wiederum die blau-weissen Markierungen auf. Über unwegsames Gelände 
aber deutlichen Wegspuren stiegen wir bis auf die Höhe von zirka 2200 m ab. 
Nun kündigte Hans den schweisstreibenden anderthalbstündigen Dessert-
Aufstieg zur Medelserhütte an. Glücklicherweise kamen aber just in dem 
Moment einige Wolken auf, womit der Aufstieg grösstenteils nicht in praller 
Sonne erfolgen musste. Nach einem erfrischenden Getränk in der Hütte star-
tete Hans die Umfrage, wer noch den halbstündigen Weg zum 
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Lai Encardan unternehmen möchte. Nach anfänglichem Desinteresse rafften 
sich doch noch die Hälfte der Teilnehmer auf und erlebten einen wunderschö-
nen Abstecher zum erfrischenden See. Nachdem Christine als erste in das 
recht kühle Nass stieg, entschied ich mich, dass sich die Männer keine Blö-
sse geben sollten und zog kurzerhand nach. Die verständlicherweise etwas 
einfachere Mahlzeit in der abgeschiedenen Medelserhütte mundete (vielleicht 
ausgenommen der etwas gewöhnungsbedürftigen Randensuppe) doch allen 
gut. 

Nach einem einfachen Frühstück mit dem von dem österreichischen Hütten-
wartehepaar selbstgebackenem feinem Nussbrot stiegen wir in 3 Stunden 
talwärts. Anfangs in recht steilem Gelände, später über grosse, ebene und 
mit Kuhherden durchsetzte Alpen weiter zum Dessert über eine Betonstrasse 
nach Curaglia. Die Heimfahrt nach Disentis und über den Oberalppass nach 
Andermatt und durch den Furka Tunnel genossen wir noch einmal bei meist 
sonnigem Wetter. Besten Dank Hans für die wunderschöne Tour und die gute 
Organisation. Ebenfalls grossmächtigen Dank für den gespendeten Tropfen. 

Urs Hofer
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Saflischpass-Heiligkreuz, Chriegalppass-Alpe Devero, 
Geisspfadpass-Binn

vom 3. bis 5. September 2018 (16 TeilnehmerInnen)

Nach Meinung aller Teilnehmer waren die Fr. 5.- für die Luftseilbahn nach 
Rosswald gut investiert. Der Kaffeehalt auf Rosswald war eigentlich nicht 
eingeplant, aber ein guter Motivator auf die bevorstehende Tour. Anfangs 
gings eher unangenehm über steile Betonstrassen und auf einer Skipiste bis 
auf die Alp Fleschbode.  Von da in angenehmer Steigung über Oflini, über 
den Giltgrabe zur Passhöhe. Wegen des unangenehmen Windes wurde die 
Mittagsrast etwas unterhalb des Passes auf der Binntalseite eingenommen. 
Der recht lange Abstieg führte über teilweise steile Alpweiden und manch 
eine/r spürte ein erstes ziehen in den Knien. Auf der Höhe des Chelliwaldes 
verabschiedeten wir uns von den 4 Teilnehmern, welche sich auf dem Fahr-
strässchen nach Ze Binne aufmachten, um von dort mit dem Postauto wieder 
nach Hause zu reisen.

Die übrigen Teilnehmer stiegen auf dem steilen Wanderweg nach Heiligkreuz 
ab.  Im gemütlich eingerichteten Hotel wurden wir bestens bewirtet, nachdem 
einige noch das «Freilicht-Solarium» genossen und andere einem gemütli-
chen Jass frönten. 

Das Frühstück wurde uns durch den bekannten Geschichten-Erzähler An-
dreas Weissen aus Brig, welcher in den Sommermonaten in Heiligkreuz 
mitwirkt, serviert. Wir durften noch einige interessante Hinweise zu unserer 
heutigen Tour von ihm erfahren. Der Aufstieg über teils recht steile Geröllhal-
den mit teilweise «lebendigen Steinen» wurde in gemütlichem Tempo ange-
gangen. Auf dem wenig begangenen Pass trafen wir lediglich eine Walliserin 
an, welche wir wegen ihrer hageren Gestalt «Walliser Gitzi» nannten. Nach 
der Umgehung des kleinen mit Schnee und Eis bestückten Gebirgssees 
passierten wir noch einen kleinen Gletscher und stiegen teilweise auf groben 
Steinblöcken über die Moräne bis zur Grenze bei der Passhöhe. Nach der 
Mittagsrast auf italienischer Seite gings über unwegsame grosse Steinblöcke 
in einer steilen Geröllpassage unterhalb eines Felsriegels des Pizzo Cornera 
zum Biwak Combi e Lanza. Hier waren Gleichgewichtssinn und Koordination 
gefragt. Der sehr steile Abstieg durch die Felsriegel zur Alpe Buscagna erfor-
derte volle Konzentration und teilweise auch Überwindung. Die Wanderstöcke 
erwiesen sich dabei als echte Hilfe. Nach der Durchquerung der Buscagna-
Ebene stiegen wir noch einmal steil, aber auf gutem Weg zur Alpe Dèvero ab. 
Nach einem ersten Durstlöscher suchten wir anschliessend unsere 
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Unterkunft. Nach kurzen Irrwegen fanden wir das idyllisch gelegene Casa 
Fontana auf einem kleinen Hügel, etwas versteckt in den Bäumen. Die Wirtin 
«Rosy» und ihre Tochter sprachen perfekt Französisch, da sie ursprünglich 
aus der Schweiz stammen. Die anschliessende Bewirtung mit deliziöser Kost 
war einmalig. Ebenfalls das vielfältige Morgenessen liess keine Wünsche 
offen. Ein absoluter Geheimtipp in diesem schönen Ort. 

Der nächste Aufstieg zum Passo della Rossa war nicht minder schweisstrei-
bend als am Vortag. Über teilweise hohe Steinstufen und nach Überwindung 
einer mit Bügeln versehenen Steilstufe erreichten wir den Grenzstein und 
somit die eigentliche Passhöhe. Wie bei den meisten Pässen gings aber nun 
nicht talwärts. In ständigen Blockklettereien turnten wir, viele Hindernisse 
umgehend über das grosse Hochplateau. Dabei wurden der Geisspfadsee, 
der Züesee und viele weitere unbenannte Seelein in ständigem Auf und Ab 
umgangen.  Auf der für uns zweiten Passhöhe konnten wir uns bei etwas fri-
schem Wind zu unserer tollen Leistung gratulieren. Im etwas windgeschützte-
ren ersten Zwischenboden gabs an einem mit dem schmalblättrigen Wollgras 
bedeckten Seelein die wohlverdiente Mittagsrast. Der Abstieg erfolgte über 
eine erste steile Geröllhalde über den Manibode, Schäre, über die Mineralien-
grube Lengenbach nach Fäld zum lang ersehnten Bier.

Ich glaube, dass diese anstrengende und sehr lohnende Dreitagestour den 
meisten in guter Erinnerung bleiben wird. Herzlichen Dank all den vielen 
Spendern von Getränken und Aperos. Dies ist für mich auch der Beweis, 
dass in unserer Gruppe Zufriedenheit, Kameradschaftlichkeit und gutes Ein-
vernehmen herrscht. Härzliche Dank u Gratulation allen Teilnehmern für die 
grossartigen Leistungen. 

Urs Hofer
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